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GV der Märli

ti. Die Märli Biini Stans steht seit der

Generalversammlung untel einer I

,r.u"n'Leitung. Das Amt des Präsi-

denten von Beat Schweizer, der aus

beruflichen Gründen zurücktreten
musste, wurde von Petra Leuthold
und Cirarly Piclller als Kopräsidium
übernomm'en. Auch wurde der Vor-
stand selber umstrukturiert, was sicher

einen heuen und guten Wind in den

Verein bringen wird.

Neu dabei sind Rita Zimmetll
Fränzi Aitrrhein, Walter Christen und

Markus von Büren. Geblieben sind

Vreni: Himrnelrich, Sibylle Wallimann
und Kuno Amstutz.

Dieses Team'ist bereits am Aufbau
des nouen Märchens, welches dieses

' Jahr mit Gesang sein wird, Un-d zwat
nach der Gesc[ichte der Gebrüder
Grimm <Die Bremer Stadtmusikan-
ten>>. Für die Regie konnte- der

tät tiährige Regisseur Michael Zeier-
nurt und"ftir diä musikalische Leitung
Heidi Leuthold gewonnen werden'

Das' Buhnenbild wird wieder vom
heivorragenden Bühnenbildner Da-

-iun Hitz (Griffu) entworfen' Die
üa*tl Biini oantt atien Sponsoren, die

I es jedes Jahr ermöglich91 eine Pro-

duütion für Kinder- und Erwachsene
auf die Beine zu stellen.


